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Herren Kreisliga Gr. 2

VfL Wanfried : Eschweger TSV 1848 II 
Montag, 15.11.2021, 20:00 Uhr

Grubbe fixiert zwei Punkte für den Eschweger TSV 1848 II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des Eschweger
TSV 1848 II im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 beim VfL Wanfried beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Brüggemann / Graf beim letztendlich klaren 0:3 gegen Braun / Birx. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Roth / Wetzer nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Schlee / Wächter.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was eine Wendung des Spiels! Dahmer /
Schwarzbach versäumten es mit einem 8:11, 12:10, 6:11, 4:11 gegen Grubbe / Winter, einen Punkt
für ihr Team zu erringen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Den Sieg von
Werner Braun konnte Jürgen Roth im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Manfred Wetzer gegen Emil Schlee hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Brüggemann im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Reinhard Birx. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Reiner Graf und Wolfgang Wächter,
bevor das 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 0:7. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Karsten Dahmer gegen Siegfried Winter.
Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Michael Schwarzbach bei seiner Pleite gegen Frank Grubbe.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den Eschweger TSV 1848 II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Wanfried am 27.11.2021 gegen den TTV 79
Eschwege II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2021 gegen den TSV 1923
Oberrieden versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Wanfried

Doppel: Brüggemann / Graf 0:1, Roth / Wetzer 0:1, Dahmer / Schwarzbach 0:1 
Einzel: J. Roth 0:1, M. Wetzer 0:1, M. Brüggemann 0:1, R. Graf 0:1, K. Dahmer 0:1, M. Schwarzbach
0:1 

 Eschweger TSV 1848 II
Doppel: Schlee / Wächter 1:0, Braun / Birx 1:0, Grubbe / Winter 1:0 
Einzel: E. Schlee 1:0, W. Braun 1:0, W. Wächter 1:0, R. Birx 1:0, F. Grubbe 1:0, S. Winter 1:0


